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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1868 e.V. Bad Orb III : TG Dörnigheim 1882 II 
Freitag, 08.03.2024, 20:30 Uhr

TV 1868 e.V. Bad Orb III und TG Dörnigheim 1882 II 
schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:35 Sätzen trennten sich die Spieler der
TG Dörnigheim 1882 II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 2 am Freitagabend vom TV
1868 e.V. Bad Orb III. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Sicherl /
Freimuth das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 13. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Felix Reehe, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Weigelt / Schuba konnten März / Prediger in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler
für das Team beitragen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Metzler / Reehe bekamen es nun mit Sicherl / Freimuth zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Metzler / Reehe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
11:9 von Metzler, Reehe gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und von Metzler / Reehe mit 19:17 gewonnen wurde. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Kern / Worm beim 11:8, 11:3, 14:12 von Bachmann / Stäckler. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jannik Weigelt hatte gegen
Christoph Sicherl trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Marc Kevin Metzler seiner Gegnerin Lisa März letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf
Messers Schneide stand im Anschluss das Match zwischen Torsten Schuba und Christian Prediger,
bevor sich der Gastspieler mit 12:14, 11:5, 7:11, 11:9, 9:11 durchsetzte und Schuba seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Prediger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Felix Reehe gegen Andreas Freimuth nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:6, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Kern, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Martin Stäckler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es danach für Frank Worm beim 8:11, 10:12, 11:7, 19:17, 9:11 gegen Lars Bachmann. Wie eng
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Worm verlorenen letzten Satzes
vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und von Worm mit 19:17
gewonnen wurde. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV 1868 e.V. Bad Orb III und
der TG Dörnigheim 1882 II in die Box. Jannik Weigelt gelang es Lisa März zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Weigelt endete. Einen Zähler für die Gäste musste
Marc Kevin Metzler bei der 1:3-Niederlage gegen Christoph Sicherl in der auf Basis der TTR-Werte
im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
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dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:11 für Metzler und 13:14 für Sicherl seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Torsten Schuba bei seiner Niederlage gegen
Andreas Freimuth. Mit dieser Niederlage liegt Schuba nun bei einer Einzelbilanz von 6:17 seit
Beginn der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 5:7. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Felix Reehe eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Felix Reehe gewann
gegen Christian Prediger mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Reehe nun bei 10:15, während Prediger bislang 6 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Thomas Kern beim 11:8, 11:7, 11:8 mit Lars Bachmann.
Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Bachmann nun bei 13 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Das Einzel zwischen Frank Worm und Martin Stäckler endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Weigelt / Schuba, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Sicherl / Freimuth verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1868 e.V. Bad Orb III nun ein Punktekonto von 8:18 Punkten
auf, während die TG Dörnigheim 1882 II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2024 gegen den TV
1906 Wächtersbach ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1868 e.V.
Bad Orb III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TV 1906
Wächtersbach.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb III

Doppel: Weigelt / Schuba 1:1, Metzler / Reehe 1:0, Kern / Worm 1:0 
Einzel: J. Weigelt 1:1, M. Metzler 0:2, T. Schuba 0:2, F. Reehe 2:0, T. Kern 1:1, F. Worm 1:1 

 TG Dörnigheim 1882 II
Doppel: Sicherl / Freimuth 1:1, März / Prediger 0:1, Bachmann / Stäckler 0:1 
Einzel: L. März 1:1, C. Sicherl 2:0, A. Freimuth 1:1, C. Prediger 1:1, L. Bachmann 1:1, M. Stäckler 1:
1


